
ROUND TABLE ZUM JAHRESTHEMA 2023

"UMWELT, KLIMA, NACHHALTIGKEIT"
KINDERLOBBY LIECHTENSTEIN & AHA



DIE KINDERLOBBY

Margot Sele berichtet über die Kinderlobby 

und den Entscheid zum Jahresthemas 2023



ROUND TABLE – TEILNEHMER:INNEN

 Conny Biedermann, Kunstschule

 Gabriele Buhre, Familienraum

 Margot Sele, OSKJ

 Juliana Beck, Kreativ Akademie

 Elisabeth Müssner, OJA / Ackerschaft

 Daria, LGU

 Michaela Hogenboom, Feldfreunde

 Marsha Lampert, Integrity Earth

 Georg Sele, VCL

 Maya Mathias, Cipra International

 Silke Knöbl, Textimum

 Angelika Rusch, Liechtensteinisches Gymnasium

 Achill Kind, OSV / Jugend Energy



WAS ZUVOR 

GESCHAH...

 Februar/März: 

Arbeitsgruppe aus 

Mitgliedern der 

Kinderlobby hat sich 

gebildet

 März: erste Sitzung; 

Ideen wurden 

gesammelt und 

vorgestellt



ZIEL

 Junge Leute für das 

Thema sensibilisieren

 Bestehende Projekte 

bekannter machen

 Möglichkeit neue Ideen 

anzugehen und Partner zu 

gewinnen

Round 

Table

AG 

erarbeiten

Angebot

Sichtbar-

machen der 

Angebote

Veranstaltung 

zum Tag der 

Kinderrechte



WAS ERWARTET EUCH HEUTE

 Kurze Vorstellung

 Eure Projekte/Best Practice & Arbeitsgruppen bilden

 Slogan/Kampagnen-Titel improvisieren

 In Kontakt bleiben



BEANTWORTE FÜR DEINE ORGANISATION 

FOLGENDE FRAGEN (2MIN):

Worin seid ihr gut? Was hat sich bewährt?

Welche Aktionen/Aktivitäten für junge Leute wollt ihr 

bekannt machen?



AHA TIPPS & INFOS FÜR JUNGE LEUTE

 Koordination des Jahres-Projekts; Akteure zusammenbringen, um laufende oder neue 
Projekte noch bekannter zu machen

 Ideen: 

 Aktionstage - Park(ing) Day; SlowUp

 Klima Camp (Cipra)

 Workshop Angebot (Jugend Energy)

 Podcast Reihe aha – Tipps & Infos für junge Leute - backstage

 Wie grün ist das aha? Nachhaltigkeits-Check

https://aha.li/backstage










KUNSTSCHULE 

LIECHTENSTEIN 

 Workshop-Angebote

an Schulen



Neue kommunale 

Beteiligungskultur in 

Liechtenstein am 

Beispiel von jungen 

Erwachsenen



WORUM GEHT’S?

• Vision: neue Beteiligungskultur in Liechtenstein schaffen – am Beispiel von Jugendlichen und jungen 

Erwachsenen zwischen 15 und 25/30 Jahren auf kommunaler Ebene.

• Ein kokreatives Beteiligungsverfahren entwickeln, das sicherstellt, dass die Jugendlichen und jungen 

Erwachsenen von Beginn an bis zum Schluss beteiligt sind, sich selbstwirksam erleben, mitbestimmen 

und Lösungen für Probleme entwickeln und umsetzen können. 

• Pilotprojekt: Beteiligungsverfahren in enger Abstimmung mit Gemeinde, Wissenschaft, mit Jugendlichen 

bzw. mit jungen Erwachsenen, dem Jugendrat und mit Jugendorganisationen konzipieren und anhand 

eines konkreten Themas umsetzen und erlebbar machen. 

• Wirkung: 1. Konzept für ein begeisterndes Beteiligungsverfahren, dessen Grundlage den Gemeinden 

dient; 2. Ein konkretes Umsetzungsbeispiel zu einem Thema auf kommunaler Ebene; 3. 

Wissenschaftliche Erkenntnisse dank Begleitung zu politischer Partizipation



ZIELE
• Weckt Offenheit, Mut, Lust und Neugier und Spass bei Politik, 

Wissenschaft und jungen Menschen für ein Experiment einer neuen 

politischen Beteiligungskultur 

• Beteiligt Jugendliche bzw. junge Erwachsene von Beginn bis zum 

Schluss; diese bestimmen mit und setzen kokreativ um

• Schafft ein starkes Gemeinschaftsgefühl und macht Demokratie erfahrbar

• Ist zwar ergebnisoffen, bringt verbindliche Resultate 

• Entwickelt ein Verfahren für verschiedene Umsetzungsbeispiele 

• Verankert Kokreation (gemeinsames Entwickeln und Umsetzen) 

langfristig in politischen Prozessen von Gemeinden

• ((Ermöglicht wissenschaftliche Erkenntnisse für politische Teilhabe von 

Jugendlichen))



ZIELGRUPPEN
• Jugendliche und junge Erwachsene im Alter von 15 bis 25/30 Jahren

• Auf Gemeindeebene 

• Evtl. losbasiertes inklusives Auswahlverfahren 

• 1. Alter, Geschlecht, Staatsangehörigkeit

• 2. Bildungsabschluss und weitere Merkmale

• Voraussetzung: Mindestmass an Interesse und Bereitschaft zur Mitarbeit



FELD-PROZESS-MODELL       
2022
- Stakeholder-Gespräche
- Themen/Inhalte finden
- Evtl. Mini-Workshop
- Projektantrag mit Verfahren 

ausarbeiten und Finanzierung 
sicherstellen

- Begleitende Forschung 
sicherstellen

2022/2023
- Konzeptions-Workshops 

mit Politik, Wissenschaft, 
Jugend/junge Erwachsene

- Begleitende Forschung sicherstellen 

2023
- Konkrete Umsetzung des 

Beteiligungsverfahrens anhand eines 
Themas 

- Neue Perspektiven, neue Ideen sprudeln
- Begleitung Forschung sicherstellen

2023 und folgende
- Ideen und Impulse  in den Alltag 

überführen 
- Reflexion und Erkenntnisse für nächstes 

Verfahren
- Regelmässige Anwendung und 

Durchführung pro Jahr sicherstellen
- Forschungserkenntnisse publizieren und 

aktualisieren 

Entwurf



Kinderlobby2022-06

19

Aktive Alltags-Mobilität

Zu Fuss gehen

Sich per Fahrrad fortbewegen

In Kombination mit dem öffentlichen Verkehr

www.vcl.li Georg Sele, VCL-Präsident

http://www.vcl.li/


Kinderlobby2022-06

20

Aktive Mobilität

Verbessert Gesundheit 

und Fitness

Von 

Euch

Euren Eltern

Euren Grosseltern

www.vcl.li Georg Sele, VCL-Präsident

http://www.vcl.li/


Kinderlobby2022-06

21

Aktive Mobilität: Vorteil für Jede:n & Alle

Persönlicher Vorteil: Bessere Fitness und Gesundheit

Vorteil für Gesellschaft: Tiefere Krankheitskosten



Kinderlobby2022-06

22

Wie erreichen wir 

aktive Mobilität im Alltag?

Für 

Nachhaltigkeit,

Umwelt,

Klima

und mehr Lebensqualität

www.vcl.li Georg Sele, VCL-Präsident

http://www.vcl.li/


WIE IST JUGEND ENERGY ENTSTANDEN?
Jugend Energy ist aus dem 

Partizipationsprozess 

JUgend-BEteiligung Liechtenstein, 

hat also einen grundlegend 

partizipativen Charakter. 

 2010 Herbst JUBEL- Klassen-

sprecherwochenende: Idee 

einer PV

 2011 Februar JUBEL – Voll-

versammlung: Idee präsentiert



2012 Postgebäude Schaan

2018 VBW, Triesen

2020 PS Äule Vaduz

2020/21 Primarschule Schaan

2019 Waldorfschule Schaan

PROJEKTE BIS 2020



ZIEL VON JUGEND ENERGY

Ein Mehr an 

alternativen 

Energiequellen, 

Unabhängigkeit, 

Nachhaltigkeit, 

nachhaltig 

lebenden 

Menschen

Wie?

Durch 

Bewusstseinsbildung und 

Partizipation der Kinder, 

Jugendlichen und Jungen 

Erwachsenen in Theorie 

und Praxis



SCHULPROJEKTE



IN KONTAKT 

BLEIBEN...

 Verantwortliche der AG terminiert nächstes Treffen 

(ggf. noch vor den Sommerferien?)

 Nächste grosse Sitzung ist für Herbst geplant

 Padlet als Arbeitstool

https://padlet.com/ahatipps/dgeo20wgerw1md7s


WIR IMPROVISIEREN EINEN KAMPAGNEN-TITEL

 Klima – Wärme-engergie-sonne-aktivismus-demo-heiss-überhitzt-konflikte-critical mass- luft zum schnufa-

luftverschmutzung-zukunftsfähigkeit-gesellschaft-junge menschen – aktiv – schule- anstrengend –lustvoll-freude-

frustriert-spielerisch – beeinflussbar-neugierig-lösungen-mut für veränderungen - lebenfreunde

 Umwelt- grau-pflanzen-zerstörung-ciao-hello-habichinderHand-Chancen-Verkehrswende-Schnittstellen-Jugendliche-

Beteiligung-grün

 Nachhaltigkeit-Fortschritt-Integration-Mitbestimmung-Selbstwirksamkeit-Zukunftstauglich-tunstattreden-Resultat 

sichtbarmachen-grenzenloseswachseninbegrenzterwelt- fokus verbreiten-zukunft-regeneration

 Chancen – hab ich in der Hand – Regeneration – neugierig – critical mass – lebensdienlichkeit - Dialekt-

handprint –Recht uf an gsunda Planet – a gsundi Zuakunft – miar hens iar Hand! – nimms id hand – lokal –

miar gstalten dZukunft – ernst nehmen – gehört werden – meteinander – zemma handla



DARIN SIND WIR GUT! 



Arbeitsgruppen

Bessere Fotoqualität im Padlet

https://padlet.com/ahatipps/dgeo20wgerw1md7s


IMPRESSIONEN:






